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Firmung in Helmstedt und Schöningen 

Am Samstag, den 21. September und Sonntag, den 22. September spendete 
Herr Weihbischof em. Bongartz 35 Jugendlichen in Helmstedt und 12 Ju-
gendlichen und einer Erwachsenen in Schöningen das Sakrament der Fir-
mung. Die Vorbereitung des Sakramentes fand durch das Pastoralteam und 
die Katechet*innen Frau Hausmann, Frau Knigge, Frau Kühnemann und  
Herrn Much überpfarrlich statt. Vom 1. Juni an traf sich die Gruppe in der 
Regel samstags von 14 – 16 Uhr in Helmstedt im Kloster oder in der Pfarrei 
St. Marien in Schöningen. 
 

• Wir sind dem spannenden Verhältnis von Glaube und Naturwissen-
schaft nachgegangen. 

• Ausgehend von den Aussagen „Ich glaube, dass Gott die Welt geschaf-
fen hat; ich glaube nicht, dass Gott die Welt geschaffen hat; was ich 
Gott schon immer mal Fragen wollte; entstand eine spannende Betrach-
tung über das Geheimnis des Lebens. 

• Wir sind auf der Oder in Braunschweig gepaddelt. 

• Wir haben in mehren Gruppen verschiedene Podcasts zu den Aussagen 
des Glaubensbekenntnisses erstellt. 

• Wir haben nachgefragt, wer Jesus Christus für uns ist 

• Wir haben beim Stadtpilgern in Helmstedt Orte des Geistes gesucht 
und haben den Gaben des Heiligen Geistes nachgespürt. 

• Wir haben geklärt, was  Sakramente sind und was sie mit dem Leben 
zu tun haben. 

• Wir haben auf der Think-about-Tour über unser Leben nachgedacht. 
 
 

Ein ganz herzliches Dankeschön an die Katecheten, die Musiker und alle, die 
vor- und hinter den Kulissen zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben. 

 
 
 

   Ihr 
    
    
   Thomas Jung 
 

St. Ludgeri – alle Kirchorte 
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Die Feier der Firmung 



St. Ludgeri, Helmstedt 
 

Gruppentreffen Helmstedt 
 

Gymnastik-Gruppe:   jeden Montag um 10.00 Uhr 
Familienkreis II: keine Aktion 
Caritas-Helferkreis: Der Caritas Helferkreis trifft sich 
 am Donnerstag, den 10.10.2024 um 15.00 Uhr 
 Am Sonntag, 06.10.24 wird der Caritas-Sonntag 

um 11.00 Uhr in der Hl. Messe gefeiert. 
Kirchenchor: jeden Montag um 19.00 Uhr 
Kolping: Sonntag, 06.10.2024 um 16.00 Uhr Monatsver-

sammlung zu Erntedank mit Kaffee und Kuchen 
im Kloster. 

 Zu Gast: Ein Landwirt, der über die aktuelle  
Situation in der Landwirtschaft spricht. 

Kolping Frauengruppe: Mittwoch, 09.10.24 um 19.00 Uhr: 
 Spieleabend im Kloster 
Pfadfinder: Wölflings-Truppstunde (6 bis 10 Jahre) mitt-

wochs von 16:30 bis 18.00 Uhr, am/im Kloster. 
Truppstunde für Jungpfadfinder, Pfadfinder 
und Rover nach Absprache. 
Anmeldungen und Rückfragen unter leitungs-
runde@dpsg-helmstedt.de.  

Kommunionkinder: dienstags von 15.00 – 16.15 Uhr 
Messdiener: Freitag, 04.10.2024 Treffen um 18.00 Uhr 
 Vom 06.10. bis 10.10.24 Herbstfahrt nach  

Oderbrück. 
 

Erntedankfest am Sonntag, den 06.10.2024 

Helmstedt: Wir bitten unsere Gemeindemitglieder ganz herzlich  um Ernte-
gaben für unseren Erntealtar zum Erntedankfest. 
Die Sachen  können  bis Freitag, 04.10.24 um 12.00 Uhr  im Vorraum der 
Kirche abgegeben werden. 
 
 
Möchten Sie die Krankenkommunion empfangen? 
 

Unsere Caritasdamen halten mit Ihnen gern einen kleinen Gottesdienst zu 
Hause mit Kommunionfeier und stehen auch gern für ein kleines Gespräch 
nebenbei zur Verfügung. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Tel. 05351-5384 440 
 



Familienkreis 2 besuchte die Mühle Liesebach in Räbke 

 
Christian Lubkowitz schreibt dazu: 
Ludgerianer aus Helmstedt informieren sich an Ort und Stelle 
Es waren zwar keine 12 Gesandte, die aus der Kreisstadt – genauer gesagt aus der 
katholischen Pfarrei St. Ludgeri – kamen und am 5. September nachmittags der 
Mühle ihre Aufwartung machten. Ja, und es waren nicht nur männliche Apostel, 
sondern auch Damen dabei. Ganz schön modern die katholische Kirchengemeinde 
mit ihrem Familienkreis II.  
Für die Liesebach-Müller ist der enge Bezug zum Kloster St. Ludgeri, dessen Got-
teshaus und Gemeinde nichts Neues. Waren es doch die Benediktiner des Klosters, 
die im September 1236 die Mühle „gründeten“, nachdem sie sich die Kunst des Um-
gangs mit der Kraft des Wassers – so meine Vermutung – von den Zisterziensern in 
Mariental abgeguckt hatten. Von da an floss ein Teil des erwirtschafteten Kapitals 
der Müller in Richtung Helmstedt. 
In späteren Jahrhunderten profitierte dann sogar der Braunschweiger Herzog und die 
in Helmstedt ansässige zeitweise drittgrößte protestantische Universität im Reich 
mit ihren Professoren von der Kunst der Räbker und Räbkerinnen, Papier aus Lum-
pen herzustellen. Auch ein Thema des Nachmittags mit dem beantragten LEADER-
Projekt. 
Der Vorsitzende des Fördervereins, Klaus Röhr, präsentierte die Mühlengeschichte 
und die nach Plan seit 2008 ablaufenden Restaurierungsarbeiten, die mit dem Aus-
spruch von Hermine Liesebach, der letzten Eigentümerin der Mühle, “ Herr Röhr, 
wir machen das Wasserrad neu“, eingeläutet wurden. Dabei standen die Schunter 
und die Wasserwirtschaft im besonderen Interesse. Wen wundert das bei den derzei-
tigen europaweiten Wetterlagen ? 
Bei leerlaufender Technik mit elektro-mechanischer Unterstützung ging es anschlie-
ßend über die 3 Geschosse des Mühlengebäudes zur Beschreibung und Einweisung 
an allen technischen Aggregaten und Einrichtungen. Der Weg hoch und zurück 
führte über die neu errichteten Holztreppen – vom TSM gebaut -, was bei den Besu-
chern zu großer Anerkennung und gleichzeitig Erstaunen über das Geleistete des 
Fördervereins führte. 
Danke, liebe Ludgerianer, die Gespräche mit Ihnen haben Spaß gemacht. 
https://muehle-liesebach.de/ludgerianer-aus-helmstedt-informieren-sich/ 



St. Norbert, Grasleben 

 

Sonntag, 06.10.24 um 11.00 Uhr  Familiengottesdienst 
        zum Erntedankfest 
Sonntag, 20.10.24 um 09.00 Uhr  Hl. Messe 
Sonntag, 03.11.24 um 09.00 Uhr  Hl. Messe mit Jahresgedenken
        verstorbener Gemeindemitglieder 
 

Veranstaltungen in Grasleben im Oktober 
 
Erntedankfest 
Zum Erntedankfest am 6. Oktober wird zu einem Familiengottesdienst um 
11.00 Uhr eingeladen, der von Kindern der Kindertagesstätte St. Norbert mitge-
staltet wird. Der Kindergarten wird wie in den vergangenen Jahren einen mit 
Früchten beladenen Bollerwagen mitbringen. Wer noch mit weiteren Früchten 
zum Erntedankfest beitragen möchte, kann dies mit der Küsterin absprechen. 
 
Einladung zum Oktoberfest 
Die Frauengemeinschaft von St. Norbert lädt für Donnerstag, den 17. Oktober, 
wieder alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde und der befreundeten St. 
Josef-Gemeinde Weferlingen zur nächsten gemeinsamen Veranstaltung – zu 
der auch alle interessierten Gemeindemitglieder und Gäste willkommen sind - 
ganz herzlich ein. Begonnen wird um 15.00 Uhr mit einer Dankandacht in der 
Kirche, der sich ein gemütliches Oktoberfest in geselliger Runde mit entspre-
chenden Speisen und Getränken anschließen wird.  
 
Gedenken verstorbener Gemeindemitglieder 
Da zu Allerheiligen/Allerseelen seit einigen Jahren keine Andachten und Seg-
nungen auf den Friedhöfen der Gemeinde stattfinden können, wird am 3. No-
vember im Gottesdienst aller im vergangenen Jahr verstorbenen Gemeindemit-
glieder besonders gedacht. Auf Wunsch werden auch mitgebrachte Friedhofs-
leuchten und -kerzen gesegnet. 
 
Martinstag 
Für den 11. November ist in Grasleben wieder der Ökumenische Martinsumzug 
geplant, der in diesem Jahr turnusmässig von der Kindertagesstätte St. Norbert 
organisiert wird. Entsprechende Daten mit Umzugsweg etc. werden zu gegebe-
ner Zeit bekannt gegeben.  
 
 



63 Jahre St. Norbert Grasleben 

Kirchweihfest am 08.09.2024 

Gottesdienste in den Seniorenheimen in Helmstedt: 
 
Seniorenheim am Wallplatz: 
 
Mittwoch, 02.10.24 um 15.30 Uhr   Hl. Messe 
Mittwoch, 09.10.24 um 15.30 Uhr   WGF 
Mittwoch, 16.10.24 um 15.30 Uhr   WGF 
Mittwoch, 23.10.24 um 15.30 Uhr   WGF 
Mittwoch, 30.10.24 um 15.30 Uhr   WGF 
 

Kollekten: 
 

06.10.2024  Caritaskollekte 
13.10.2024  Gemeinde 
20.10.2024  Gemeinde 
27.10.2024  Missio-Kollekte (Weltmissionstag) 
 

2. Kollekte: 
 

Unterhaltung der Kirchen 



Neue Glocken für St. Ludgeri? 

Liebe Gemeinde 

durch die Profanierung der Kirche St. Barbara in Büddenstedt haben wir die 
Möglichkeit, die dortigen Bronzeglocken nach St. Ludgeri zu übernehmen. 
Hintergrund dieser Überlegung: Die Stahlglocken in St. Ludgeri haben ihre 
Verschleißgrenze erreicht und werden mittelfristig nicht mehr zu unseren Got-
tesdiensten einladen können.  
 
Frau Dr. Tontsch von der kirchlichen Denkmalspflege, die die Nachnutzung 
kirchlichen Inventars kirchenoberlich genehmigt und der Domkantor Dr. Ste-
fan Mahr stehen diesem Projekt positiv gegenüber. Schließlich sollen die Glo-
cken in gute Hände kommen und das neue Geläut muss auch in das akustische 
Gesamtbild der Glocken der Stadt Helmstedt passen. Ebenfalls eingebunden 
wurde der Glockensachverständige des Bistums Herr Dipl. Phys. Andreas Phi-
lipp, da die Schwingungsweiten und – Massen der Büddenstedter Glocken 
auch zum Turm der Ludgeri – Kirche passen müssen. 
 
Auszug aus dem Bericht des Glockensachverständigen: 
Das aus dem Jahr 1951 stammende Eisenhartguss - Gläute in                           
St. Ludgerus zu Helmstedt hat fast dieselbe Tonfolge fis’ gis’ h’. Die Glocken 
sind größer, aber kronenlos. Insgesamt ergibt sich daraus, dass die Glocken 
aus Büddenstedt in den noch recht ordentlichen Stahlkastenstühlen in Helm-
stedt ausschwingen können müssten. Die in Büddenstedt vorhandenen Läu-
temotoren der Fa. Kisselbach taugen allerdings nicht viel und müssen im Zuge 
der Neuaufhängung ersetzt werden. Da auch die deutlich besseren Läutema-
schinen in Helmstedt mehrere Jahrzehnte alt sind, empfehle ich eine Neuan-
schaffung. Ebenfalls nicht übernommen werden können Joche und Klöppel, die 
einerseits auf die Stuhlfeldbreiten in Büddenstedt ausgelegt sind und anderer-
seits gar nicht mehr den Anforderungen entsprechen, die heute an die Armatu-
ren wertvoller Bronzeglocken — zwei sind immerhin aus der Barockzeit — zu 
stellen sind.  
 
Für die Umsetzung der Glocken aus Büddenstedt entstehen nach heutigem 
Stand voraussichtlich etwa folgende Kosten: 
 Joche/Klöppel 7.000 EUR  
Läutetechnik 6.000 EUR  
Demontage/Montage und Transport 17.000 EUR  
 
Summe netto 30.000 EUR  
9% Umsatzsteuer 5.700 EUR  
zur Aufrundung 1.300 EUR  
Gesamtsumme brutto 37.000 EUR  



Hinzu kamen die Kosten für die Öffnung und Schließung der Transportwe-
ge und für  Elektroarbeiten (Anschluss und Verkabelung), die durch andere 
geschätzt werden müssten.  
 
In Büddenstedt stellt sich zunächst die Frage, ob die Glocken durch den Turm 
nach unten gelassen werden können oder auf Höhe der Glockenstube entnom-
men werden müssen; ebenso, ob der Turm stehenbleiben oder ohnehin abge-
rissen werden soll, weil sich danach bemisst, wie behutsam man mit dem Bau-
werk umgehen muss. In Helmstedt ist es nicht einfach, die Eisenhartgussglo-
cken aus dem Glockenturmund die Bronzeglocken in den Innenhof des ehema-
ligen Klosters zu bekommen. Außerdem muss am Turm eine Öffnung herge-
stellt und später wieder verschlossen werden. Diese Kosten sind nicht in mei-
ner Schätzung erfasst.“ 
 
 
Die Stadt Helmstedt hat sich in Sachen Nachnutzung noch nicht festgelegt. 
Wir müssen also davon ausgehen, dass die Glocken in Büddenstedt 
„schonend“ entnommen werden müssen. Herr Phillip schätzt die o.g. Neben-
kosten nochmal auf 33.000€, sodass wir von einer Gesamtsumme von 70.000€ 
ausgehen müssen. 
 
Wir können diese Summe aus den Rücklagen zwar zwischenfinanzieren aber 
nicht gänzlich übernehmen. Daher tut sich jetzt die entscheidende Frage auf: 
 
Schaffen wir es als Pfarrgemeinde St. Ludgeri, diese 70.000€ durch Spen-
den zusammenzubekommen? 
 
Eine notwendige Neuanschaffung in einigen Jahren wäre etwa doppelt so     
teuer. 
 
Spenden können Sie auf das Konto der Kirchengemeinde unter dem 
Stichwort „Glocken Ludgeri“. Wenn sich das Projekt nicht realisieren 
lässt, werden Ihre Spenden selbstverständlich zurückerstattet. 
 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihr 
 
Thomas Jung 
 



 

 
 

 

Chor St. Mariä Himmelfahrt: Wir proben am Montag, den 07., 14., 21., und 
28. Oktober jeweils um 20:00 Uhr im Pfarrheim.  

Begegnungs-Café mit Geflüchteten: in unserem Pfarrheim wieder am 25. Ok-
tober von 15:00 bis 17:00 Uhr. Wir unterhalten uns über verschiedene The-
men, üben die deutsche Sprache und spielen draußen und drinnen mit den 
Kindern. 

Ökumenische Marktandachten im Oktober 2024 in der Stadtkirche Kö-
nigslutter: 

Jeden Donnerstag läuten um 11:00 Uhr die Glocken der Stadtkirche in Kö-
nigslutter zur Marktandacht. Eine Viertelstunde lang können die Besucher zur 
Ruhe kommen, wenn sie in der Stadtkirche mitfeiern. Viele Personen gestal-
ten mittlerweile diese Marktandachten. So entsteht eine bunte Vielfalt. Und 
hinterher gibt es meistens die Gelegenheit, bei Kaffee, Tee oder Wasser mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 

Hier die Liste der Andachten für Oktober: 

Ökumenische Taizé-Andacht in Königslutter 

Am Freitag, den 25. Oktober findet wieder eine Taizé-Andacht in Königslutter 
statt, und zwar um 19:00 Uhr in der katholischen Kirche St. Mariä Himmel-
fahrt. 

Diese Gottesdienstform mit ihren meditativen Liedern der ökumenischen Bru-
derschaft von Taizé und ihrem Raum für Stille lässt Sie zur Ruhe kommen 
und schenkt Freude.  

Herzliche Einladung an alle Interessierten und diejenigen, welche diese An-
dachtsform gerne kennen lernen wollen! 

 
Pfarrbus:  Termine: 13.10. und 20.10.2024 
     zur Messe um 11.00 Uhr 
Kindertreff: Samstag, 11.10.24 von 14.00 – 16.00 Uhr im Pfarrheim 

St. Mariä Himmelfahrt, Königslutter 

Datum Leitung Musik 

03.10.2024 Keine Marktandacht! Tag der deutschen Einheit!! 

10.10.2024 Herbert Rupprecht Matthias Wengler 

17.10.2024 Ulrike Kloft Matthias Wengler 

24.10.2024 Barbara Faubel Siegfried Wöbbeking/B. Faubel 

31.10.2024 Keine Marktandacht! Reformationstag 



⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕⁕ 



Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritassonntag 2024 

Liebe Schwestern und Brüder, unser Blick in die Welt mit ihren Krisenregio-
nen zeigt: Frieden ist nicht selbstverständlich. Er muss und er kann immer wie-
der neu gestärkt und belebt, gestaltet und errungen werden. In Zeiten, in denen 
immer neue Konflikte aufbrechen und in denen die Fähigkeit fehlt, sie gewalt-
frei zu lösen, ist es wichtiger denn je sich für den Frieden stark zu machen – in 
der Welt und auch hier in unserer Gesellschaft (in unserer Gemeinde). Das 
Leitwort der diesjährigen Caritas-Kampagne „Frieden beginnt bei mir.“ fordert 
uns auf, Handwerkerinnen und Handwerker für den Frieden (Papst Franziskus) 
zu sein. Denn Frieden wird nicht nur durch internationale Diplomatie gesichert. 
Frieden beginnt dort, wo es uns im täglichen Miteinander gelingt, Gräben zu 
überwinden und Ungerechtigkeiten zu bekämpfen. Das gilt in Deutschland und 
weltweit. Der Caritas-Sonntag 2024 richtet den Fokus auf den Frieden, der 
durch unser aller tägliches Handeln gestärkt und erneuert werden kann. Die 
vielen Mitarbeitenden und ehrenamtlich Engagierten der Caritas leisten Frie-
densarbeit in diesem Sinn: In Schulprojekten gegen Rassismus, in der sozialen 
Arbeit in Hot Spots der Drogenkriminalität, in Sozialberatungen, bei Erzie-
hungshilfen, in der Jugendarbeit und in Frauenhäusern, in der Katastrophenhil-
fe, in Erdbebengebieten und in der humanitären Unterstützung in Kriegsregio-
nen. Frieden beginnt, wenn an all diesen Orten Menschen neue Hoffnung 
schöpfen. Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie den täglichen Friedensdienst der 
Caritas vor Ort. Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende und bitten Sie: 
Arbeiten und beten wir gemeinsam für eine friedlichere Welt. Lassen wir den 
Frieden bei uns beginnen.  
 
Würzburg, den 24. Juni 2024  
Für das Bistum Hildesheim 
 
Dr. Heiner Wilmer, SCJ 
Bischof von Hildesheim 
 

 
 

In Helmstedt begehen wir den Caritassonntag 

gemeinsam mit dem Erntedanksonntag am 

06.Oktober 2024. 

Auch die Caritas-Kollekte wird an diesem 

Sonntag gehalten. 



Vortrag Wohnen Im Alter 

Am 14.11.2024 findet um 16:00 Uhr ein Vortrag über das Woh-

nen im Alter in Helmstedt in den Räumen der Tagespflege des 

DRK (Beek 16, Helmstedt) statt. Fachpersonal des DRK infor-

miert über die Möglichkeiten der ambulanten Pflege und der 

Tagespflege, die es Menschen im Alter ermöglichen soll, mit 

fachlicher Unterstützung möglichst lange in den eigenen vier Wänden woh-

nen zu können. Ergänzend wird eine Pflege-Wohngruppe in Mariental vorge-

stellt, die pflegebedürftigen Menschen die Gelegenheit bietet, ihre Selbstbe-

stimmung zu wahren und in der Gemeinschaft ihre Pflegebedürfnisse sicher-

zustellen. Diese Wohnform wird im nächsten Jahr eröffnet. Bringen Sie ger-

ne Ihre eigenen Fragen mit, die beantwortet werden sollen. Im Anschluss an 

die Veranstaltung sammeln wir im Publikum Themenvorschläge für weitere 

Informationsveranstaltungen dieser Art, die 

diesem Vortrag folgen sollen. 

Der Vortrag wird vom sozialintegrativen 

Netzwerk „Der Kompass“ initiiert, das sich 

dem Ziel verschrieben hat, die Lebenssituati-

on von Menschen im Alter in Helmstedt zu 

verbessern. In diesem Netzwerk sind vertre-

ten: der Behindertenbeirat des Landkreises 

Helmstedt, die Propstei Helmstedt, der Cari-

tas Helferkreis, die Evangelischen Kirchen-

gemeinden Helmstedt, der SoVD Ortsver-

band Helmstedt, der Seniorenstützpunkt und 

das Stadtteilbüro des Caritasverbandes, der 

Seniorenbeirat Helmstedt und das DRK 

Kreisverband Helmstedt. Der Vortrag ist kos-

tenfrei. 

Um Anmeldung wird gebeten unter  

05353 – 523 66 75. 



 

Katholische Pfarrgemeinde St. Ludgeri 

Leitender Pfarrer:  Thomas Jung (Tel.: 05351-53 84-441) 
     Mail: thomas.jung@bistum-hildesheim.net 

Pastor:    Piotr Matlok (Tel.: 05352-2377) 
Pastoraler Mitarbeiter: Andreas Weiser OblOSB 

(Tel.: 05351-53 84-442) 
Mail:.andreas.weiser@bistum-hildesheim.net 

Pfarrsekretärin:   Regina Loof  (Tel.: Pfarrbüro) 
Mail: regina.loof@bistum-hildesheim.net 
 

St. Ludgeri Pfarrbüro Tel.: 05351-53 84-440  
     Mail: pfarramt@klosterludgerus.de  
     Ostendorf 28a, 38350 Helmstedt 
     Homepage: www.ludgeri-he.de 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Mo 09.00 – 12.00 Uhr 
Di 09.00 – 12.00 Uhr 
Mi 09.00 – 12.00 Uhr 
Do 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Fr 09.00 – 12.00 Uhr 

 
St. Norbert    telefonisch nicht erreichbar (siehe unter St. Ludgeri) 

  Helmstedter Str. 42, 38368 Grasleben 
St. Joseph    telefonisch nicht erreichbar (siehe unter St. Ludgeri) 

  Warberger Str. 9, 38379 Wolsdorf  
St. Bonifatius    telefonisch nicht erreichbar (siehe unter St. Ludgeri) 

  Breite Str. 27, 38373 Süpplingen, 
St. Mariä Himmelfahrt  Tel.: 05353-2344  Fax.: 05353-1229 

  Bahnhofstr.13, 38154 Königslutter  
  Bürozeiten: keine Bürozeiten 

 
 

Taufen in unserer Gemeinde 
 
Taufen finden in Helmstedt sonntags nach der Hl. Messe und in den anderen 
Kirchorten nach Absprache statt. 
 

Notfallnummern:  

   Pfarrer Jung  (wenn über Festnetz nicht erreichbar) 
      0178-68 56 815  
   Pastor Matlok 0174-78 21 214 

mailto:andreas.weiser@bistum-hildesheim.net
mailto:regina.loof@bistum-hildesheim.net
mailto:pfarramt@klosterludgerus.de
http://www.ludgeri-he.de

